
                                                                              

 

Entwicklung und Erprobung eines neuen Schusseintrags zur Erhöhung der 
Prozessgeschwindigkeit in der Wirkerei 
 
 
Die Verfahren und Maschinen der Wirkerei sind gekennzeichnet durch einen Maschen bildenden 
Vorgang. Zusätzlich zu den die Maschen bildenden Fäden können Schussfäden in das Gewirk 
eingetragen werden, die oftmals die Verfahrensbegrenzung hinsichtlich der Geschwindigkeit 
darstellen. 
Im Rahmen dieses Projektes ist ein neuer Schusseintrag auf der Basis eines in sich frei 
drehenden Rotors entwickelt und erprobt worden. Dabei wird der Faden über eine Fournisseur-
Einheit von einer hinter dem Motor liegenden Garnspule abgezogen. Der Fadenlauf führt dabei 
durch die Öffnung des Motors und weiter durch einen am rotierenden Innenring des Motors 
befestigte rotierende Öse. Die Technologie des frei drehenden Rotors lässt einen freien Fadenlauf 
zu, welcher den Faden über eine Changierführung direkt dem Maschenbildungsbereich zuführt. 
Auf Basis dieser Ergebnisse kann aus dem Prototyp eine Pilotanlage mit marktreifen Produkten 
entwickelt werden. Alle Technologien der Kettenwirkerei können von dem neuen Schusseintrag 
profitieren, auch die Entwicklung neuer, hochproduktiv herzustellender Produkte kann im 
Anschluss an das Projekt erfolgen. 
Das Patent der Hochschule Niederrhein „Rotoröse“ (PVD A 18/071 A) bietet die Grundlage für 
einen neuen Prozess auf der Basis eines Direktantriebsmotors, der energiesparender, 
ressourcenschonender und damit produktiver und wirtschaftlicher wird. 
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